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Eines Tages fand das Häschen Schnuppernäschen einen schönen grünen Kohlkopf «Ei wie 

fein», sagte es, «daraus kann ich mir eine gute Suppe kochen.» Es schnitt den Kohlkopf ab 

und hoppelte di, hoppelte da zu seinem kleinen Häuschen. Aber was war denn das? Die Tür 

war verschlossen, es konnte nicht hinein. 

«Wer ist da in meinem Häuschen drinnen?» rief es. Und eine laute Stimme antwortete von 

innen: 

«Ich bin der Bock Zottelrock. In dem Haus hier bleibe ich, kommst du herein, so fress ich 

dich.» 

Da rannte das Häschen Schnuppernäschen fort und hoppelte di, hoppelte da übers Feld dahin. 

Es traf das Schwein und sagte zu ihm: «Ach, liebes Schwein, ich hatte gerade einen schönen 

grünen Kohlkopf gefunden und wollte mir daraus eine feine Suppe kochen. Als ich aber zu 

meinem Häuschen kam, konnte ich nicht hinein, denn eine laute Stimme rief von innen:  

Ich bin der Bock Zottelrock. In dem Haus hier bleibe ich, kommst du herein, so fress ich dich! 

Bitte, liebes Schwein, hilf mir doch!»  

Aber das Schwein antwortete: «Dir helfen, Freund, das kann ich nicht, den großen Bock, den 

fürchte ich.» 

So rannte das Häschen Schnuppernäschen weiter und hoppelte di, hoppelte da übers Feld 

dahin. 

Da traf es die Kuh und sagte zu ihr: «Ach, liebe Kuh, ich hatte gerade einen schönen grünen 

Kohlkopf gefunden und wollte mir daraus eine feine Suppe kochen. Als ich aber zu meinem 

Häuschen kam, konnte ich nicht hinein, denn eine laute Stimme rief von innen: 

Ich bin der Bock Zottelrock. In dem Haus hier bleibe ich, kommst du herein, so fress ich dich! 

Bitte, liebe gute Kuh, bitte, hilf mir doch!» 

Aber die Kuh antwortete: «Dir helfen, Freund, das kann ich nicht, den großen Bock, den 

fürchte ich.» 

So rannte das Häschen Schnuppernäschen weiter und hoppelte di, hoppelte da übers Feld 

dahin. 

Da traf es den Hund und sagte zu ihm:  



«Ach, lieber Hund, ich hatte gerade einen schönen grünen Kohlkopf gefunden und wollte mir 

daraus eine feine Suppe kochen. Als ich aber zu meinem Häuschen kam, konnte ich nicht 

hinein, denn eine laute Stimme rief von innen: 

Ich bin der Bock Zottelrock. In dem Haus hier bleibe ich, kommst du herein, so fress ich dich! 

Bitte, lieber guter Hund, bitte, hilf mir doch!»  

Aber der Hund antwortete: «Dir helfen, Freund, das kann ich nicht den großen Bock, den 

fürchte ich.» 

So rannte das Häschen Schnuppernäschen weiter und hoppelte di, hoppelte da übers Feld 

dahin.  

Da traf es das kleine Bienchen und sagte zu ihm: «Ach, liebe kleine Biene, ich hatte gerade 

einen schönen grünen Kohlkopf gefunden und wollte mir daraus eine feine Suppe kochen. Als 

ich aber zu meinem Häuschen kam, konnte ich nicht hinein, denn eine laute Stimme rief von 

innen: 

Ich bin der Bock Zottelrock. In dem Haus hier bleibe ich, kommst du herein, so fress ich dich! 

Ich bat das Schwein, es konnte mir nicht helfen; ich bat die Kuh, sie konnte mir nicht helfen; 

ich bat den Hund, er konnte mir nicht helfen; und auch du kannst mir gewiss nicht helfen, du 

bist ja so klein.» 

Da sagte das Bienchen: «Lass mich den bösen Bock nur sehen. Ich bin zwar klein, aber helfen 

kann ich dir sicherlich.» 

Da hoppelte das Häschen Schnuppernäschen zu seinem kleinen Haus zurück, und die Biene 

kam mit ihm.  

Das Häschen rief: «Geh weg, alter böser Bock, dies ist mein Haus!» 

Aber von innen antwortete es mit lauter Stimme: 

«Ich bin der Bock Zottelrock. In dem Haus hier bleibe ich, kommst du herein, so fress ich 

dich!» 

Da flog die kleine Biene los und flog und flog.  

Sie flog den Schornstein hinunter und stach den Bock Zottelrock. Sie stach ihn in die Nase. 

Sie stach ihn in die Ohren und in den Schwanz. Da rief der böse Bock: «Baah, baah, baah!» 

und rannte fort. Er rannte und rannte und rannte so schnell er nur konnte. 

Und das Häschen Schnuppernäschen ging in sein kleines Häuschen. Es setzte Wasser zum 

Kochen auf den Herd und kochte sich eine feine Kohlsuppe. 
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